
 GEFÜHRTE
 WANDERUNGEN 
Sa, 29. April: Kollischbergwanderung. 
Geführte Wanderung entlang des Hengist-
Kulturwanderweges in Wildon/Wurzing mit 
dem Geologen Mag. Hartmut Hiden.
(Wegstrecke: ca. 9 km)
Zeit: 9:30–13 Uhr / Treffpunkt wird bei
Anmeldung unter 0676 / 53 00 575 bekannt-
gegeben / Kosten: EUR 5; Mitglieder: EUR 3;
Kinder/Jugendliche gratis!

KRÄUTERWANDERUNGEN 
Bei einem entspannten Spaziergang mit der 
Kräuterexpertin Mag.a Friederike Zenz lernt 
man typische Pflanzen der Saison und ihre 
Verwendungs- und Verarbeitungsmöglich-
keiten kennen.
Termine und Themen:
Sa, 6. Mai: Maienkräuter
10. Juni: Neuankömmlinge in der Pflanzenwelt
1. Juli: Klein, aber oho
12. August: Kräutersegen
30. September: Vorratskammer Wald & Wiese
Zeit: 10–12:30 Uhr / Treffpunkt wird bei Anmel-
dung unter 0676 / 53 00 575 bekanntgegeben
Kosten: EUR 5; Mitglieder: EUR 3;
Kinder/Jugendliche gratis!

Sa, 17. Juni und Sa, 9. September: Walder-
lebniswanderung. Bei dieser Wanderung mit 
der Waldpädagogin Dr.in Daniela Kleinschek in 
der Region Hengist erfahren Sie Wissenswer-
tes über das Ökosystem Wald.
Zeit: 9:30–13 Uhr / Treffpunkt wird bei
Anmeldung unter 0676 / 53 00 575 bekannt-
gegeben / Kosten: EUR 5; Mitglieder: EUR 3; 
Kinder/Jugendliche gratis!

Fr, 22. September: Versteckte Naturwunder
vor der Haustür. Wanderung mit dem Biologen
Christopher Hohl in der Lebringer Au. Ge-
schichten vom Fressen und Gefressenwerden, 
die geheimen Tricks der Pflanzen und das 
verborgene Leben der Pilze sind Teile dieser 
Entdeckungsreise.
Zeit: 17–19 Uhr / Treffpunkt wird bei Anmeldung
unter 0676 / 53 00 575 bekanntgegeben
Kosten: EUR 5; Mitglieder: EUR 3;
Kinder/Jugendliche gratis!

Sa, 7. Oktober: Lechenburgwanderung. 
Geführte Wanderung entlang des Hengist-
Kulturwanderweges in Lang (Strecke: ca. 8,5 km)
Zeit: 9:30–13 Uhr / Treffpunkt wird bei Anmel-
dung unter 0676 / 53 00 575 bekanntgegeben
Kosten: EUR 5; Mitglieder: EUR 3;
Kinder/Jugendliche gratis!

Sa, 21. Oktober: Geologische Wanderung
mit Mag. Hartmut Hiden in St. Bartholomä 
(Graz-Umgebung) mit Besichtigung eines
unterirdischen Steinbruchs und der ehemali-
gen Zementfabrik in Gratwein-Straßengel. 
Zeit: 13–17 Uhr / Treffpunkt wird bei Anmel-
dung unter 0676 / 53 00 575 bekanntgegeben 
Kosten: EUR 5; Mitglieder: EUR 3; Kinder/
Jugendliche gratis!

Zeit: 10–16 Uhr / Treffpunkt wird bei Anmeldung
unter 0676 / 53 00 575 bekanntgegeben
Kosten: EUR 14; Mitglieder und Kinder/Jugend-
liche: EUR 10 / Veranstaltung entfällt bei Regen

Sa, 8. Juli: Goldwaschen. Unter fachkundiger 
Anleitung des renommierten Goldwäschers 
Heimo Urban wird man in wenigen Schritten 
mit dem Prinzip des Goldwaschens vertraut 
gemacht und kann anschließend Goldflitter aus 
dem Murschotter bei Lang waschen.
Termin 1: 10–12 Uhr / Termin 2: 14–16 Uhr
Treffpunkt wird bei Anmeldung unter:
0676 / 53 00 575 bekanntgegeben / Kosten: EUR 8;
Mitglieder und Kinder/Jugendliche: EUR 5

Fr, 25. August: Schwärmer, Eulen und Spanner –
die Welt der Nachtfalter. Mit einem speziellen 
Leuchtgerät werden Nachtfalter angelockt. 
Mit etwas Glück bekommen wir einige der 
schönsten und eindrucksvollsten Schmetter-
linge Europas zu Gesicht.
Treffpunkt: 21 Uhr Schloss Wildon
Anmeldung: 0676 / 53 00 575 / Taschenlampe 
oder Stirnlampe mitnehmen / Veranstaltung 
entfällt bei Regen

Sa, 23. September: Schmucksteine schleifen 
für Erwachsene. Unter fachkundiger Anlei-
tung von Mag. Hartmut Hiden können Sie mit 
den bereitgestellten Maschinen regionale 
Schmucksteine (Bergkristall, Granat, Edel-
serpentin, Aframer Muschelkalk) bearbeiten. 
Zeit: 14–17 Uhr / Ort: Gasthaus Wurzingerhof, 
Wildon / Anmeldung: 0676 / 53 00 575
Kosten: EUR 20; Mitglieder: EUR 16

KURSE 
Sa, 13. Mai: Schnupperkurs Schnitzen.
Bei diesem Schnupperkurs der Lebringer 
Schnitzerrunde können Sie sich im Kerb-
schnitzen versuchen.
Zeit: 13–17 Uhr / Ort: Buschenschank Neu-
kirchner, Lebring / Kosten: EUR 15; Mitglieder: 
EUR 12 / Anmeldung: 0676 / 53 00 575

Mi, 7. Juni: Feuer & Flamme. Grillkurs beim 
Hofladen Baier mit Helmut Rumpf. Lernen Sie 
das richtige Grillen verschiedener Fleisch- und 
Gemüsesorten. 
Zeit: 16–21 Uhr / Ort: Hofladen Baier, Kalvarien-
bergstraße 25, Wundschuh / Kosten: EUR 80; 
Mitglieder: EUR 75 / Anmeldung bis 3. Juni 
unter 0676 / 53 00 575

Sa, 5. August: Obstbaumschnittkurs. Im 
Sommerkurs mit Thomas Baier werden die 
Grundlagen des naturnahen Obstbaumschnit-
tes anschaulich vermittelt.
9–12 Uhr: Dorfplatz Lang / Kosten: EUR 10; 
Mitglieder: EUR 8 
14–17 Uhr: Hofladen Baier, Kalvarienbergstraße 
25, Wundschuh / Kosten: EUR 12; Mitglieder: 
EUR 10 inkl. kleinem Imbiss 
Anmeldung: 0676 / 53 00 575

Sa, 5. August: Wandern & Schreiben am
Wildoner Buchkogel mit der Waldpädagogin 
und Autorin Dr.in Daniela Kleinschek.
Bewegung und Natur erleben, die eigene
Kreativität entdecken, der inneren Stimme 
zuhören und aufschreiben, was sie erzählt.
Zeit: 14–18 Uhr / Treffpunkt wird bei Anmeldung
unter 0676 / 53 00 575 bekanntgegeben
Kosten: EUR 35; Mitglieder: EUR 30

KURSE MIT MAG.A FRIEDERIKE ZENZ

Sa, 29. April: „Kosmetik aus der Natur“
Aus wenigen natürlichen Rohstoffen ist
eine Hautpflege nicht nur schnell und leicht 
hergestellt, sondern gelingt auch zuhause.
Hergestellt werden ein Ölauszug, Dusch-
shampoo, Roll-on-Deo und Lippenpflege.
Kosten: EUR 60; Mitglieder: EUR 55
Sa, 27. Mai: Peperls Hausapotheke.
Altüberlieferte Anwendungen wie Arnika-
tinktur, Schichtsirup, Ringelblumensalbe, 
Essigpatscherl oder Franzbranntwein werden 
zuerst besprochen. Im Anschluss werden vier 
Produkte hergestellt. Kosten: EUR 65;
Mitglieder: EUR 60

Sa, 3. Juni: Frischkäse & Molke – Milchpro-
dukte einfach selbst gemacht. 
Frischkäse, Joghurt, Butter und Co. sind für 
den Hausgebrauch schnell hergestellt und das 
wertvolle „Nebenprodukt“ Molke gibt es kos-
tenlos dazu. Kosten: EUR 60; Mitglieder: EUR 55
Sa, 2. September: „Der Sommer im Glas“ – 
Kräuterverarbeitung. Es werden verschiedene 
Konservierungsmethoden besprochen und 
Kräuterpaste, -salz, -butter, -essig oder -likör 
nach alter Art hergestellt. Kosten: EUR 60; 
Mitglieder: EUR 55
Sa, 23. September: Wald- und Wiesenapotheke
für den Winter. Es werden verschiedene 
Verarbeitungsmethoden und die Wirkung der 
Pflanzen besprochen und mehrere Produkte,
z. B. ein Halswohlhonig, ein „Mir wird warm“-
Balsam oder ein „Schutzschild“-Oxymel
hergestellt. Kosten: EUR 70; Mitglieder: EUR 65

Zeit: jeweils 14–18 Uhr; Kursort wird bei Anmel-
dung unter 0676 / 53 00 575 bekanntgegeben. 

Anmeldung bis eine Woche vor Kursbeginn.

Weitere Infos: www.freddashummelwiese.at

KURSE MIT
ANNETTE MONSCHEIN-PIMESHOFER

Mi, 3. Mai: Kalligraphie. Zier-Handschriften 
kreativ gestalten und dabei ruhig werden. 
Kraft- und Kreativitäts-Tankstelle! 
Zeit: 18–21 Uhr / Kosten: EUR 49; Mitglieder: 
EUR 44 plus EUR 8 Materialkosten
Sa, 13. Mai: Süßes ohne Zucker. Kochwork-
shop mit vielen Ideen, wie man Fabrikszucker 
vermeiden kann – geniale Rezeptideen!
Zeit: 10–14 Uhr / Kosten: EUR 69; Mitglieder: 
EUR 64 plus EUR 15 Materialkosten
Sa, 10. Juni: Gesunde Küche nach R. Dahlke 
& Co – pflanzlich vollwertig. Optimal für Men-
schen, die sich im eigenen Körper nicht wohl 
fühlen. Die Rezepte dienen dem Wohlbefinden 
und der Entsäuerung (z. B. bei Rheuma) 
Zeit: 10–14 Uhr / Kosten: EUR 69; Mitglieder: 
EUR 64 plus EUR 15 Materialkosten
Mi, 28. Juni: Kalligraphie f. Fortgeschrittene 
(Basis: Teil 1) – Gotische Schrift
Zeit: 17–21 Uhr / Kosten: EUR 49; Mitglieder: 
EUR 44 plus EUR 8 Materialkosten
Mi, 6. September: Kalligraphie-Übungsabend 
für Beginner und Fortgeschrittene
(für TeilnehmerInnen von Teil 1 und/oder Teil 2)
Zeit: 18–21 Uhr / Kosten: EUR 40; Mitglieder: 
EUR 36 
Mi, 13. September: Kreativer Germteig pikant 
und süß. Kinderleichte, gelingsichere Rezepte. 
Zeit: 17–21 Uhr / Kosten: EUR 67; Mitglieder: 
EUR 62 plus EUR 10 Materialkosten

Kursort wird bei Anmeldung unter 0676 / 53 00 
575 bekanntgegeben.
Anmeldung bis eine Woche vor Kursbeginn.
Mehr Infos: www.burnout-praevention-graz.at

KURSE MIT REGINA GADY
im Atelier für Ikonen und Kunsthandwerk in 
Lebring, Florianistraße 16 

Schnupperkurs Blattvergoldung. Bei diesem 
Vergoldungskurs können Interessierte die 
Ölvergoldung kennenlernen, die sich vor 
allem für dekorative Zwecke und auch für den 
Außenbereich gut eignet. 
Termine: 9./10. Mai und 18./19. Oktober.
1. Tag: 18–21 Uhr; 2. Tag: 18–20 Uhr
Kosten: EUR 50; Mitglieder: EUR 40 plus EUR 10 
Materialkosten und jeweiliger Goldbedarf

Vergoldetechniken in der Kunst. Bei diesem 
Vergoldungskurs können Interessierte die
Polimentvergoldung, die als die Königsklasse 
unter den Vergoldetechniken gilt, und die
Ölvergoldung erlernen.
Termine: 9. – 11. Juni und 17. – 19. November
1. Tag: 15–18 Uhr; 2./3. Tag: 10–16 Uhr
Kosten: EUR 180; Mitglieder: EUR 140
plus EUR 50 Materialkosten und jeweiliger 
Goldbedarf
Mandala-Malen mit Blattvergoldung nach 
traditionaler Technik der Tafelmalerei.
Anfertigung der Zeichnung und Übertrag
auf mit Alabaster grundierte Massivholztafel; 
Gravur, Polimentierung und Vergoldung mit 
Blattgold; Malerei mit natürlichen Pigmenten
und Eitempera.
Termin: 29. September – 1. Oktober
1. Tag: 14–20 Uhr; 2./3. Tag: 10–16 Uhr
Kosten: EUR 200; Mitglieder: EUR 160
plus EUR 70 Materialkosten 

Anmeldung unter 0676 / 53 00 575 bis eine 
Woche vor Kursbeginn!

Weitere Kurse unter www.ikonenkunst.at

KURSE MIT BEBA FINK (Künstlerin / 
Natur- und Landschaftsvermittlerin) 

Di, 25. April: Pflanzenschilder (aus Holz / Ton / 
Metall) für das Beet und den Garten. 18–21 Uhr
Di, 23. Mai: Ex-Libris-Stempel: eigener 
Namens-(Buch-)Stempel – Zeichnung und
Linolschnitt. 18–21 Uhr
Di, 6. Juni: Zeichnen und Malen von und
mit Pflanzen. Pflanzenfarbe selbst herstellen.
18–21 Uhr
Di, 12. September: Färben mit Pflanzen(farben). 
Natürliches Färben von Stoffen (Seide/Baum-
wolle/Leinen) mit Pflanzen aus der Umgebung. 
18–21 Uhr
Di, 10. Oktober: Druckstock-/Model-Herstellung 
für Stoffdruck. Alte und neu kreierte Model-
Druckstöcke im Mix. 18–21 Uhr
Fr, 10. November: Arbeiten mit Ton (selbst-
härtend) – kleine Geschenke selbst gemacht! 
Familien-Workshop für Klein und Groß!
15–18 Uhr
Mo, 4. Dezember: Hinterglasmalerei – eine
alte Technik, bei der Bilder mit besonderer 
Leuchtkraft entstehen. 18–21 Uhr

Kosten pro Kurs: EUR 35; Mitglieder: EUR 30 
plus Materialkosten

Kursort wird bei Anmeldung unter 0664 / 48 14 707
bekanntgegeben.

Anmeldung bis eine Woche vor Kursbeginn.

KULINARIK
So, 21. Mai: Wildgemüsewanderung
So, 1., 8. und 22. Oktober: Pilzwanderungen
Bei einer Wanderung durch die Auen, Wiesen 
und Wälder im Kulturpark Hengist zeigt und 
erklärt der Kräuter- und Pilzexperte Gerhard 
Rottenmanner je nach Jahreszeit Wildgemüse 
oder Pilze. Manfred Trummer vom Gasthof
Wurzingerhof bereitet im Anschluss ein
mehrgängiges Degustationsmenü.
Zeit: 12–19 Uhr / Treffpunkt wird bei Anmeldung 
unter 0676 / 53 00 575 bekanntgegeben
Kosten für Wanderung und Degustationsmenü: 
EUR 50; Mitglieder: EUR 45

ARCHÄOLOGIE
GESCHICHTE
KULTURGESCHICHTE

VORTRAGSREIHE
ARCHÄOLOGIE: 

Mi, 3. Mai: Das römische Heiligtum
am Schöckl. Mag. Robert Pritz (Institut für 
Antike, Universität Graz)
18 Uhr, Gemeindeamt Hengsberg
Do, 11. Mai: Prähistorische Sakralland-
schaften in der Steiermark. Mag.a Dr.in Maria 
Windholz-Konrad (AA Salzkammergut) 
18 Uhr, Gemeindeamt Hengsberg
Mi, 24. Mai: Experimentelle Archäologie.
Dr. Wolfgang Lobisser (Ludwig Bolzmann 
Institut) / 18 Uhr, Besucherzentrum Grottenhof

Mi, 24. Mai: Lebensraum Burg.
Mag. Dr. Thomas Kühtreiber (IMAREAL,
Universität Salzburg) 
18 Uhr, Besucherzentrum Grottenhof
Details zu den Vorträgen finden Sie unter 
www.hengist.at/veranstaltungen

Sa, 22. April: GrazMuseum: Führungen durch 
die Ausstellung „Jüdisches Leben in Graz“ 
und durch das Schloßbergmuseum. 
Treffpunkt: 10 Uhr GrazMuseum, Sackstr. 18
Kosten: EUR 10; Mitglieder: EUR 8
Anmeldung bis 17. April unter 0676 / 53 00 575

So, 18. Juni: Fest der
ArchaeoRegion
Südweststeiermark.
Vorführungen, Mitmach-Aktionen und Kulinarik
zur Archäologie der Südweststeiermark – ein
umfangreiches Programm für die ganze Familie!
10–19 Uhr, Besucherzentrum Grottenhof
https://archaeoregion.at/

Sa, 2. September: Österreichisches
Luftfahrtmuseum in Graz-Thalerhof.
Führung durch die Ausstellung mit zahlreichen
Exponaten, darunter zwei Hubschrauber,
elf Düsenflugzeuge und zahlreiche Propeller- 
und Segelflugzeuge.
Zeit: 10–12 Uhr / Treffpunkt wird bei Anmel-
dung unter 0676 / 53 00 575 bekanntgegeben
Kosten: EUR 8; Mitglieder: EUR 6 

Sa, 23. September: Schlösserreise mit dem 
Historiker Dr. Gernot Obersteiner. Besichtigt 
wird das aufwendig restaurierte Schloss 
Frauheim in der Gemeinde Ragnitz.
Zeit: 10–12 Uhr / Treffpunkt wird bei Anmel-
dung unter 0676 / 53 00 575 bekanntgegeben 
Kosten: EUR 8; Mitglieder: EUR 6 

So, 24. September: Tag des Denkmals:
Archäologie am Wildoner Schlossberg.
Geführte Wanderung auf den Wildoner 
Schlossberg mit dem Archäologen
Dr. Christoph Gutjahr. 
Zeit: 9:30–14:30 Uhr inkl. Mittagspause (Ver-
kostung eines hallstattzeitlichen Ritscherts) 
am Schlossberg / Treffpunkt wird bei Anmel-
dung unter 0676 / 53 00 575 bekanntgegeben 

g e o l o g i e n at u r

Die Gemeinden Hengsberg, Lang, Lebring-St. Margarethen und Wildon liegen in einem Kerngebiet 
steirischer Geschichte an mittlerer Mur, Kainach und Laßnitz. Vor über 6500 Jahren siedelten hier 
die ersten Bauern der nachmaligen Steiermark, und seither ist fast jede Kulturepoche vertreten, 
sei es durch archäologische Funde oder historische und kunstgeschichtlich interessante Gebäu-
de und Denkmale. Dazu kommen einzigartige Fundplätze aus der Erdgeschichte. Zur Erforschung, 
Bearbeitung und Präsentation dieses wertvollen historischen Erbes der Region Hengist über ihre 
Grenzen hinaus haben sich die vier Gemeinden zum Kulturpark Hengist zusammenge schlossen. 

In der zweimal jährlich erscheinenden Zeitschrift „Hengist-Magazin“ werden die archäolo-
gischen, historischen, volkskundlichen und naturwissenschaftlichen Forschungsergebnisse 
leicht verständlich und reich illustriert aufbereitet. Mitglieder des Vereines Kulturpark Hengist 
erhalten das Magazin kostenlos zugesandt. 

Der Hengist-Kulturwanderweg verbindet die vier Hengist-Gemeinden und führt an den
Sehenswürdigkeiten wie Kirchen, Schlössern, archäologischen Fundplätzen und geologischen 
Besonderheiten vorbei. Die informativen Text- und Bildtafeln an den über 60 Stationen sollen 
das Interesse an der heimischen Kultur wecken. Der Hengist-Kulturwanderweg bietet
die einzigartige Möglichkeit, sowohl die geologische als auch die historische Entstehung der 
Steiermark in einer Kleinregion zu erleben! 

Kulturpark Hengist / Hauptplatz 61 / 8410 Wildon
Telefon 0676 / 53 00 575 / info@hengist.at / www.hengist.at
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www.hengist.at

Hengsberg / Lang / Lebring-St. Margarethen / Wildon

APRIL

Sa,  22. GrazMuseum Geschichte
Di,  25. Pflanzenschilder Kurs
Fr,  28. Sternenabend Astronomie
Sa,  29. Kollischbergwanderung Wanderung
Sa,  29.  Kosmetik aus der Natur Kurs

MAI  

Mi,  3. Römisches Heiligtum Vortrag 
  am Schöckl 
Mi,  3. Kalligraphie Kurs
Sa,  6. Kräuterwanderung Wanderung
9. – 10. Blattvergoldung Kurs
Do,  11. Prähistorische Vortrag
  Sakrallandschaften 
Sa,  13. Vogelkundliche Exkursion Naturkunde
Sa,  13. Süßes ohne Zucker Kurs
Sa,  13.  Schnitzen Kurs
Sa,  20. Bad Gleichenberg Exkursion
So,  21. Kulinarische Kulinarik
  Wildgemüsewanderung 
So,  21. Tag des offenen Naturkunde
  Bienenstocks 
Di,  23. Ex-Libris-Stempel Kurs
Mi,  24. Experimentelle Archäologie Vortrag
Fr,  26. Sternenabend Astronomie
Sa,  27.  Peperls Hausapotheke Kurs
Mi,  31. Lebensraum Burg Vortrag

JUNI  

Sa,  3. Frischkäse & Molke Kurs
Di,  6.  Zeichnen und Malen Kurs
  von und mit Pflanzen
Mi,  7. Grillkurs Kurs
9. –  11. Vergoldetechniken Kurs
Sa,  10. Kräuterwanderung Wanderung
Sa,  10. Gesunde Küche Kurs
Sa, 17. Walderlebniswanderung Wanderung 
So,  18. Fest der ArchaeoRegion Archäologie
  Südweststeiermark 
Fr,  23. Sommersonnwendfeier Astronomie
Sa,  24.  Fossilien suchen Geologie
Mi,  28. Kalligraphie für Kurs
  Fortgeschrittene 

JULI  

Sa,  1. Kräuterwanderung Wanderung
Sa,  8. Goldwaschen Geologie
Sa,  15. Fossilien suchen Geologie
Fr,  21.  Sternenabend Astronomie

AUGUST
Sa,  5. Baumschnittkurs Kurs
Sa,  5. Wandern & Schreiben Kurs
Sa,  5. Fossilien Geologie 
Sa,  12. Kräuterwanderung Wanderung
Fr,  25. Die Welt der Nachtfalter Naturkunde
Fr,  25. Sternenabend Astronomie

SEPTEMBER
Sa,  2. Luftfahrtmuseum Kultur
Sa,  2. „Der Sommer im Glas“ Kurs
Mi,  6. Übungsabend Kalligraphie Kurs
Sa,  9. Walderlebniswanderung Wanderung
Di,  12. Färben mit Pflanzen(farben) Kurs
Mi,  13. Germteig pikant und süß Kurs
Sa,  16. Fossilien suchen Geologie
Fr,  22. Versteckte Naturwunder Wanderung
  vor der Haustür 
Fr,  22. Sternenabend Astronomie
Sa,  23. Schloss Frauheim Geschichte
Sa,  23. Schmuck- und Edelsteine Geologie
  schleifen 
Sa,  23. Wald- und Wiesenapotheke Kurs
So,  24. Tag des Denkmals Archäologie
29. – 1. Mandala-Malen Kurs
Sa,  30. Kräuterwanderung Wanderung

OKTOBER
So,  1. Kulinarische Pilzwanderung Kulinarik
Sa,  7. Lechenburgwanderung Wanderung
So,  8. Kulinarische Pilzwanderung Kulinarik
Di,  10. Druckstock-/ Kurs
  Model-Herstellung 
14. – 15. Unteres Gailtal / Kanaltal Exkursion
18.  –19. Blattvergoldung Kurs
Sa,  21.  Geologische Wanderung Wanderung
So,  22. Kulinarische Pilzwanderung Kulinarik

NOVEMBER
Sa,  4. Ljubljana/Laibach Exkursion
Fr,  10.  Arbeiten mit Ton Kurs
Sa,  11. Vogelkundliche Exkursion Naturkunde
17.– 19. Vergoldetechniken Kurs

www.hengist.at / Info: 0676 53 00 575

a r c h ä o l o g i e g e s c h i c h t e k i n d e r

Projekte des Kulturparks Hengist 
werden gefördert von:  

Hinweise: Bei allen Veranstaltungen bitten wir um Anmeldung unter 0676 / 53 00 575,
damit wir Sie bei Absage informieren können! Wanderungen entfallen bei Regen! 

Bei allen Veranstaltungen EUR 1 Ermäßigung für Inhaber des Steirischen Familienpasses!

Für Kinder besonders
geeignete Veranstaltungen

Sa, 14. und So, 15. Oktober: Zwei Täler – eine 
Geschichte. Unteres Gailtal und Kanaltal. 
Geologisch-historische Exkursion. Route:
Arnoldstein – Nötsch – Hermagor – Villach – 
Tarvis – Valbruna – Malborghetto – Fort Hensel
Kosten: ca. EUR 210; Mitglieder: EUR 180 (Bus-
fahrt, ÜF, Führungen); Einzelzimmerzuschlag: 
EUR 25 / Anmeldung bis 8. September unter 
0676 / 53 00 575
Mindestteilnehmer*innenzahl: 30

Sa, 4. November: Busexkursion Ljubljana/Lai-
bach. Nationalmuseum, Stadt- und Burgfüh-
rung. Kosten: ca. EUR 110; Mitglieder: EUR 95
(Busfahrt, Eintritte, Führungen und Mittagessen)
Anmeldung bis 19. Oktober unter 0676 / 53 00 
575 / Mindestteilnehmer*innenzahl: 30

 PALÄONTOLOGIE  
 NATURKUNDE
 ASTRONOMIE
Sternenabende beim Buschenschank
Bockmoar in Wildon, Beginn: ca. 20:30
Termine: 28. April, 26. Mai, 21. Juli, 25. August, 
22. September
Der Amateurastronom Klaus Tschernschitz 
zeigt durch seine großen Teleskope die Wun-
der des Universums. Entdecken Sie den Mond 
mit seinen unzähligen Kratern und Bergen oder 
die atemberaubenden Ringe des Saturn.
Spezialtermin: Fr, 23. Juni: Mystische Sommer-
sonnwendfeier mit Sonnenbeobachtung,
Sternenbeobachtung und dem Weingartenhüter 
mit Geschichten rund um den Wein, die Sterne 
und das Universum, ab 17:30 Uhr
(Ersatztermin: Sa, 24. Juni)
ACHTUNG: Die Veranstaltungen findet nur bei 
klarem Himmel statt!

Sa, 13. Mai und Sa, 11. November: Der Natur 
auf der Spur. Die faszinierende Vogelvielfalt am 
Wildoner Schlossberg. Vogelkundliche Exkursi-
on mit der Biologin Mag.a Roya Payandeh.
Zeit: 14–16 Uhr / Treffpunkt: Schloss Wildon 
Anmeldung: 0676 / 53 00 575 
Kosten: EUR 8; Mitglieder: EUR 5;
Kinder/Jugendliche gratis!

So, 21. Mai: Tag des offenen Bienenstocks
in der Imkerei Oberdorfer in Wildon.
Programm: Einführung in die Imkerei, Besichti-
gung „geöffneter Bienenstöcke“ am Bienen-
stand, Honigschleudern von Frühjahrsblüten-
honig, Honig-, Met- und Bärenfangverkostung, 
Beobachtung von Bienenmaterial durch das 
Binokular, „Bienenladen“.
Achtung: Für Bienengiftallergiker ist die Veran-
staltung (trotz aller Vorsicht) nicht geeignet!
Zeit: 9–11 Uhr / Treffpunkt wird bei Anmeldung 
unter 0676 / 53 00 575 bekanntgegeben
Kosten: EUR 5; Mitglieder und Kinder/Jugend-
liche: EUR 3 / Veranstaltung entfällt bei Regen

Sa, 24. Juni, 15. Juli, 5. August, 16. September: 
Fossilien suchen und präparieren mit dem
Paläontologen Mag. Hartmut Hiden. Nach 
Besuch einer Fossilfundstelle können die 
geborgenen Funde unter Anleitung mit dem 
beigestellten Präparierwerkzeug freigelegt
und konserviert werden.

DIE „HAMMER-VILLA“
Besitzer Johann Hammer führt durch die 
prächtige Gartenanlage der sog. Hammer-Villa 
und erzählt Interessantes zur Entstehung der 
Gesamtanlage am Fuße des Buchkogels.
Mai–Oktober; jeden 1. und 2. Samstag im 
Monat um 16 Uhr und jeden 1. Samstag im 
Monat um ca. 20 Uhr (Abendführung bei 
Kerzenschein)
Dauer: ca. 2 Stunden / Kosten: EUR 8 / EUR 10 
(Abendführung) / Anmeldung unter 03452 / 82 486
(Schuhhaus Hammer)

MARGITS HEILPFLANZENGARTEN
Margit Lechner führt durch ihren Garten und 
informiert über die Heilwirkung der Pflanzen. 
Termine: 5. Mai, 16. Juni, 21. Juli, 18. August, 
15. September, 6. Oktober
Zeit: 17–19 Uhr / Kosten: freiwillige Spenden
Anmeldung: 0664 / 34 64 456 (Margit Lechner)

DER IRISGARTEN AM LEXIMIHOF
Besuchen Sie den Irisgarten von Susanna 
Innerhofer mit über 1.200 verschiedenen 
Irissorten. 
20. Mai – 10. Juni; tägl.: 10–12 und 14–19 Uhr
Leximihof, Im Rasental 30, Wildon
Unkostenbeitrag: EUR 5
Anmeldung und weitere Infos: 0664 / 88 93 57 02
(Susanna Innerhofer)

50 JAHRE WILDONER
SCHLOSSBERGBÜHNE
Jubiläumsfeier am 15. Juli ab 11 Uhr! 
Die Wildoner Bühnengemeinschaft spielt 
heuer: Wehe dem, der nicht lügt!
Genießen Sie bei Sonnenuntergang das 
besondere Ambiente der wunderschönen 
Naturbühne Wildon.
Premiere: 14. Juli, weitere Termine: 15., 16., 
20.–23., 27.–29. Juli
Beginn: 20:30 Uhr; kulinarische Köstlichkeiten: 
ab 19 Uhr
Eintritt: EUR 18. Infos: 0664/ 15 49 494,
www.wildoner-schlossbergbuehne.at

EXKURSIONEN
Sa, 20. Mai: Geologisch-historische
Exkursion nach Bad Gleichenberg.
Geologische Wanderung mit Mag. Hartmut 
Hiden und Führung durch das Curmuseum.
Zeit: 10–17 Uhr / Treffpunkt wird bei Anmeldung 
unter 0676 / 53 00 575 bekanntgegeben / Eigen-
anreise! / Kosten: EUR 10; Mitglieder: EUR 8 
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 1. Pfarrkirche hl. Matthäus
 2. Gemeinde Lang
 3. Latènezeitliches Gräberfeld Unterschirka
 4. Das „Almschusterkreuz“ 
 5. Dexenberg
 6. Vom Riff zum Steinbruch
 7. Die Tischlerhöhe          
 8. Die Lechenburg 
 9. Vom Natur- zum Kulturraum
 10. Die Villa Rustica von Stangersdorf           
 11. Schloss Eybesfeld
 12. Der Militärfriedhof von Lebring/Lang
 13. Das Gebirge in der Schottergrube
 14. Der Teufelsgraben
 15. Maxlon
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 1. Schloss und Markt Wildon
 2. Urgeschichtliche und spätantike Funde
 3. Wildoner Schlossberg
 4. Der Wildoner Berg
 5. Geologie des Wildoner Berges
 6. Archäologie am Wildoner Berg
 7.  Weinbau am Hengist
 8.  Pfarrkirche St. Maria Magdalena
 9.  Das Burgfriedkreuz
 10.  Die Wildoner Murbrücke
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N  1. Marktgemeinde Lebring-St. Margarethen
 2. Das Flusskraftwerk Lebring
 3. Schloss Murstätten
 4. Bachsdorf
 5. Der Teufelsgraben
 6. Das Landgerichtskreuz
 7. Der Militärfriedhof von Lebring/Lang
 8. Römische Straßenkreuzung
 9. Pfarrkirche St. Margarethen
 10. Das alte Posthaus zu Lebring
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 1.  Gemeinde Weitendorf
 2.  Schotterterrassen und Mammut: Zeugen der Eiszeit
 3.  Der Vulkan von Weitendorf / Wasser, Feuer und Basalt
 4.  400 Millionen Jahre alte Gesteine von jenseits des Äquators:
   Die „Kuketz-Insel“
 5.  Lichendorf
 6.  Ein Friedhof aus der Urgeschichte
 7.  Kainach bei Wildon
 8.  Schloss Schwarzenegg
 9.  Neudorf ob Wildon

 1. Stocking 
 2. Die Trattenmühle 
 3. Der Weißenegger Mühlgang 
 4. Der Steinbruch Weißenegg 
 5. Kraftwerke an der Mur
 6. Ausblick vom Kollischberg
 7. Sukdull und Wurzing 
 8. Afram und seine Edelhöfe 
 9. Steinbrüche und Kalköfen
 10. Prunkgrab „Grafenkogel“
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 1. Gemeinde Hengsberg / Pfarrkirche St. Laurentius
 2. Eine Landschaft entsteht: Vom tropischen Meer zum Murtal
 3. Leben im Schlamm: Eine Meeresbucht vor 15 Millionen Jahren
 4. Riffe, Haie und Vulkane: Die Mittelsteiermark vor 15 Millionen Jahren
 5. Das Laßnitztal zur Römerzeit
 6. Die „Schatzmühle”
 7. Die Mineralquelle von Hengsberg: Das Erbe des Weitendorfer Vulkans
 8. Das Eisenerzvorkommen am Kuketz: Eine untypische Erzlagerstätte
 9. Das „Faltikögerl”
 10. Römerzeitliche Hügelgräber
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Hengsberg:
Kainachtal-Runde 1 / 2 / 8 / 9 / 10
Gehzeit: 2,5 h / ca. 7 km

Laßnitztal-Runde: 1 / 2 / 3 / 4 /
7 / 5 / 6 / 7 
Gehzeit: 4 h / ca. 13 km

Lebring-St. Margarethen:
Teufelsgraben-Runde
1 / 2 / 3 / 4 / 5 / 6 / 7 / 8 
Gehzeit: 3 Stunden / ca. 10 km

Buchkogel-Runde
1 / 9 / 5 / 6 / 10
Gehzeit: 3 Stunden / ca. 10 km

Wildon: Wildoner Kulturwanderweg
1 / 2 / 3 / 4 / 5 / 6 / 7 / 8
Gehzeit: 2,5 Stunden / ca. 8 km

Stocking:
Stocking-Runde 1 / 2 / 3 / 7 / 8 / 9 / 10
Gehzeit: 2,5 Stunden / ca. 8 km

Kollischberg-Runde 7 / 3 / 4 / 5 / 6
Gehzeit: 3 Stunden / ca. 9 km

Weitendorf (MG. Wildon):
Kuketz-Runde 1 / 2 / 3 / 9 / 8 / 4 / 5
Gehzeit: 3 Stunden / ca. 9,5 km

Schwarzenegg-Runde
1 / 6 / 7 / 8 / 9 / 9
Gehzeit: 3 Stunden / ca. 9,5 km

Lang 
Dexenberg-Runde 1 / 2 / 3 / 4 / 5 / 
7 / 8 / 9 / 11
Gehzeit: 3 Stunden / ca. 9,5 km 

Lechenburg-Runde 9 / 8 / 7 / 5 / 6 / 5
Gehzeit: 2,5 Stunden / ca. 8,5 km

Jößer Runde 1 / 2 / 15 / 14 / 13 /
6 / 12 / 11
Gehzeit: 3 Stunden / ca. 9,5 km

                  Jakobsweg

I n f o r m a t i o n e n :  w w w . h e n g i s t . a t  /  i n f o @ h e n g i s t . a t  /  0 6 7 6  /  5 3  0 0  5 7 5

Öffnungszeiten: 1. Mai – 26. Oktober; So 10–11:30 Uhr, Mi 17–18 Uhr
(Eingang über Bücherei!) und nach telefonischer Vereinbarung 

Ort: Museum im Schloss Wildon, Hauptplatz 55, 8410 Wildon, Tel: 0676 / 53 00 575

Der Wildoner Schlossberg gilt als Wiege der Steiermark und besitzt eine über 6500jäh-
rige Siedlungskontinuität. Er zählt zu den wichtigsten archäologischen Fundplätzen des 
Südostalpenraumes. Als erste Ausbaustufe eines umfassenden Museums zur Wildoner
Gemeindegeschichte gibt der archäologische Schauraum Einblick in die Bedeutung 
Wildons im Laufe der Urgeschichte, Römerzeit und des Mittelalters und bietet an
Archäologie interessierten BesucherInnen aller Altersstufen einen ausgezeichneten
Überblick über die Entwicklung der Mittelsteiermark vom Auftreten der ersten
sesshaften Bauern in der Jungsteinzeit bis ins Mittelalter. Leicht verständlich ge-
schriebene Texte und ausgewählte Exponate erzählen von der langen Geschichte der 
Region Hengist.

MITGLIEDSCHAFT
Werden Sie Mitglied im Verein Kulturpark Hengist und genießen Sie zahlreiche Vorteile!
Als Mitglied des Vereines Kulturpark Hengist erhalten Sie das zwei Mal pro Jahr – im April 
und Oktober – erscheinende „Hengist-Magazin“ kostenlos zugesandt.
Die Hefte bringen in leicht lesbarem Stil und reich bebildert Forschungsergebnisse aus den 
Kulturpark-Gemeinden, aber auch aus der gesamten mittleren Steiermark zu den Themen-
gebieten Archäologie, Geschichte, Volkskunde, Kulturgeschichte und Naturwissenschaf-
ten wie Geologie, Paläontologie, Mineralogie, Botanik, Zoologie.
Weiters erhalten Sie als Vereinsmitglied per Post oder E-Mail aktuelle Informationen über 
die Tätigkeit des Vereines und seine Veranstaltungen, Preisreduktionen auf alle seine Ver-
öffentlichungen sowie begünstigten Eintritt zu Ausstellungen, Vorträgen, Führungen und 
Exkursionen.
Jahresbeitrag: ordentliches Mitglied: EUR 25; ermäßigt (Jugendliche/r, StudentIn): EUR 12;
Familienmitgliedschaft: EUR 35; Förderer: EUR 250.
Spezialangebot: alle bisher erschienenen Hengist-Magazine (54 Ausgaben) und die Mit-
gliedschaft 2023 zum Vorteilspreis von EUR 130 (Ersparnis EUR 57)
Gratis Hengist-Newsletter: Senden Sie ein E-Mail mit dem Betreff „Hengist-Newsletter“
an info@hengist.at und Sie erhalten regelmäßig Infos zu unseren Veranstaltungen!

Infos und Bestellungen unter: 0676 / 53 00 575 oder info@hengist.at

Zeitschrift für Archäologie, Geschichte, Kultur und Naturkunde der Mittelsteiermark                   19. Jahrgang, Heft 3/2022

Verkaufspreis EUR 3,-

Zeitschrift für Archäologie, Geschichte, Kultur und Naturkunde der Mittelsteiermark                   19. Jahrgang, Heft 2/2022

Verkaufspreis EUR 3,-

Zeitschrift für Archäologie, Geschichte, Kultur und Naturkunde der Mittelsteiermark              19. Jahrgang, Heft 1/2022

Verkaufspreis EUR 3,-

Zeitschrift für Archäologie, Geschichte, Kultur und Naturkunde der Mittelsteiermark              18. Jahrgang, Heft 3/2021

Verkaufspreis EUR 3,-

Zeitschrift für Archäologie, Geschichte, Kultur und Naturkunde der Mittelsteiermark             18. Jahrgang, Heft 1-2/2021

Verkaufspreis EUR 3,-
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Zeitschrift für Archäologie, Geschichte, Kultur und Naturkunde der Mittelsteiermark                  17. Jahrgang, Heft 3/2020

Verkaufspreis EUR 3,-

Museum Hengsberg                            
Im Jahr 2015 übernahm der Kulturpark Hengist die Neugestaltung des Museums im un-
tersten Kirchturmgeschoß (sog. „Hengistburgmuseum“) der Pfarrkirche St. Laurentius in 
Hengsberg. Die vom verdienstvollen Heimatforscher OSchR Paul Ofner in den Jahren um
1980 verfassten Informationstafeln wurden durch vier große, informative Text-Bild-Tafeln,
die die Hengistburgfrage, Paul Ofners heimatkundliches Wirken, den Kirchenpatron hl. 
Laurentius sowie den Kirchenbau und die Geschichte der Ursprungs- und Mutterpfarre 
Hengsberg thematisieren, ersetzt. Weiters zu besichtigen sind eine Vitrine mit Fundstücken,
ein bei der Kirchengrabung in den 1970er Jahren gefundenes Skelett sowie Reste aus den 
verschiedenen Bauphasen der St.-Laurentius-Kirche.
Besichtigungsmöglichkeit: nach tel. Vereinbarung unter 03185  /  22 03
(Gemeindeamt Hengsberg)
Ort: Museum Hengsberg, Pfarrkirche St. Laurentius, 8411 Hengsberg

Militärlager und              
Soldatenfriedhof Lebring/Lang
Während des Ersten Weltkrieges wurde ab 1915 im Leibnitzer Feld auf dem Gebiet der Ge-
meinden Lebring und Lang ein großes Militär- und Kriegsgefangenenlager samt zugehöri-
gem Friedhof errichtet. Während das Lager selbst nach 1919 demontiert wurde, blieb der 
Friedhof mit seinen fast 1.700 Gräbern gleichsam als Friedensdenkmal erhalten. 
Seit 2015 thematisiert eine permanente Ausstellung am Friedhofsgelände anhand von zehn 
transparenten Schautafeln u. a. den Ersten Weltkrieg, das Militärlager Lebring/Lang und die 
Schlacht am Monte Meletta (1916). Zwei Tafeln wurden im Rahmen von Projektarbeiten von 
Schüler/innen der VS Lang und der NMS Lebring-St. Margarethen gestaltet.
Besichtigungsmöglichkeit: ganzjährig frei zugänglich; Zufahrt über Gemeinde Lang, Orts-
teil: Jöss (der Beschilderung folgen!)

Abfahrt
Hengsberg

Abfahrt
Lebring

Hengsberg
Lang
Lebring-St. Margarethen
Wildon

Veranstaltungen, Museen und Wanderwege 
im Kulturpark Hengist in der Südsteiermark
www.hengist.at
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